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Aktuelles aus Bad Wurzach

Wir, die Sternsinger-/
innen  von St. Verena, 
können Ihr Haus dieses Jahr wegen der Corona-
Pandemie leider nicht persönlich besuchen. 
Deshalb wünschen wir Ihnen und Ihren Lieben hiermit Gottes Segen für das neue Jahr!
Das ist diesmal umso wichtiger: trotz, oder gerade wegen der ganzen Situation – Segen zu erfah-
ren. Ihn zu empfangen. Ihn weiterzugeben. Und auf diese Weise selber zu einem Segen zu werden:
2021 für notleidende Kinder in der Ukraine.
Wenn Sie etwas dazu beitragen möchten, können Sie Ihre Spende an folgende IBAN überweisen 
DE38 6505 0110 0031 8010 41, Stichwort: Sternsingen in Bad Wurzach, oder per Couvert in den 
Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen.
Im Namen der Kinder in den Hilfsprojekten danken wir Ihnen ganz herzlich dafür!

Ihre Sternsinger-/innen 
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Öffnungszeiten
Bürgerbüro/Fundbüro
Mühltorstr. 3 · Amtshaus 
Tel. 07564 302-114, 302-115
Öffnungszeiten: Mo.  –  Fr. 8:00 – 13:00 Uhr 
Do. 14:00 – 18:00 Uhr · Sa. 9:00 – 12:00 Uhr

Erlebnisausstellung MOOR EXTREM  
und Wechselausstellung
Rosengarten 1 · Tel. 07564 302-190,  
derzeit geschlossen

Hallenbad Bad Wurzach  
derzeit geschlossen, ansonsten Dienstag,  
Mittwoch und Freitag von 14 bis 20 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage von 12 bis 18 Uhr. 
Infos Tel. 07564 5571

Kleiderladen „Jacke wie Hose“
Öffnungszeiten: Do. und Fr. 9:00 – 12:00 Uhr  
und 15:00 – 18:00 Uhr

Bad Wurzach Info
Rosengarten 1 · Tel. 07564 302-150 
derzeit geschlossen, ansonsten 
Öffnungszeiten: Mo., - Fr., 9:00 – 17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen

Öffentliche „nette Toiletten“
Amtshaus, Bad Wurzach Info

Postagentur – neben Discounter Norma
Memminger Straße 22/1 · Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 9:00  – 12:30 Uhr

Stadtbücherei
Rosengarten 3 (Parkplätze beim Kurhaus/
hinter Maria Rosengarten)
07564 302-230 derzeit geschlossen,  
ansonsten Öffnungszeiten:
Di. 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mi. 14:00 – 18:00 Uhr · Do. 10:00 – 18:00 Uhr
Fr. 14:00 – 18:00 Uhr · Sa. 10:00 – 12:00 Uhr

Verwaltung  
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 8:00 – 12:00 Uhr · Do. 14:00 – 17:00 Uhr
Tel. 07564 302-0

Vitalium-Therme
Karl-Wilhelm-Heck-Straße 8 · 
Tel. 07564 304-2301, derzeit geschlossen

Ambulante Therapie im feelMOOR –  
das Gesundresort Bad Wurzach
Karl-Wilhelm-Heck-Str. 12 · Tel. 07564 304-2200 
Physiotherapie eingeschränkt  
möglich Di. und Do. von 8:00 – 16:00 Uhr,  
Anmeldung: Mo. – Fr. 8:00 – 14:00 Uhr und  
Sa. 9:00 – 12:00 Uhr. Zusätzlich in der  
Vitalium-Therme Mo. und Mi. 8:00 - 14 Uhr
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Bad Wurzach

Stadtverwaltung
Marktstraße 16
88410 Bad Wurzach
Telefon: 07564 302 0
Telefax: 07564 302 170
stadt@bad-wurzach.de
www.bad-wurzach.de

Öffnungszeiten
Stadtverwaltung:
Mo.–Fr. 08:00–12:00 Uhr
Do. 14:00–17:00 Uhr
Bürgerbüro:
Mo.–Fr. 08:00–13:00 Uhr
Do. 14:00–18:00 Uhr
Sa. 09:00–12:00 Uhr

Nächste Sitzungstermine der Ausschüsse

Mo., 1, 8. Januar, 18 Uhr:J ,
Ausschuss für Technik und Umwelt
Mo., 1, 8. Januar, im Anschluss an den ATU, voJ , , -
raussichtlich ca. 20 Uhr:
Verwaltungs- und Sozialausschuss
Mo., 2, 5. Januar, 18 Uhr:J ,
Kurbetriebsausschuss

Alle vorgenannten Sitzungen werden im Kur-
haus am Kurpark, Kursaal, Kirchbühlstraße 
1, stattfinden. Die Tagesordnungen finden 
sie ca. 1 Woche vor der Sitzung im Aushang 
vor dem Rathaus Bad Wurzach oder auf der 
homepage: www.bad-wurzach.de.

Anzeige aus Amtsblatt Nr. 26 vom 
22.12.2020, Seite 32

Die Anzeige war der Stadt Bad Wurzach nicht 
bekannt, weder die Anzeigeannahme noch 
die Koordination derselben laufen über die 
Stadtverwaltung.
Grundsätzlich gehören persönliche Mei-
nungsäußerungen nicht in ein Amtsblatt, die 
Stadt distanziert sich deshalb ausdrücklich 
vom Inhalt der o.g. Anzeige im Amtsblatt.
Auch die Schwäbische Zeitung, die dafür zu-
ständig ist, bedauert die Veröffentlichung.
Die internen Abläufe werden dahingehend 
überprüft und ggf. geändert.

Neues aus der Stadtbücherei

Die Feiertage sind vorbei – ab Di, 12.01. ist die 
Stadtbücherei wieder für Sie geöffnet (bitte 
beachten Sie hierzu die aktuellen Änderun-
gen der Corona-Verordnungen in Baden-
Württemberg). Bei uns finden Sie ein vielfäl-
tiges Angebot von rund 12.000 Medien. Die
Auswahl reicht von Romanen, Sachbüchern, 
Kinder- und Jugendbüchern, Hörbüchern, 
Spielen, Zeitschriften und Filmen.

Darüber hinaus können Sie mit Ihrem Lese-
ausweis über unser Portal www.libell-e.de
zeit- und ortsunabhängig zusätzlich auf eine 
große Anzahl von eMedien zugreifen. Alles
was Sie zur Ausleihe benötigen ist ein gül-
tiger Leseausweis Ihrer Stadtbücherei. Sie
besitzen noch keinen Ausweis? Kein Prob-
lem – dieser ist rasch ausgestellt: Kommen 
Sie einfach während unserer Öffnungszei-
ten bei uns vorbei. Durch die Aufteilung der 
verschiedenen Themenbereiche in einzelne 
Räume kann der Mindestabstand problemlos 
eingehalten werden. Wer dennoch Kontakt 
vermeiden möchte, hat die Möglichkeit sich 
ein Medienpaket zusammenstellen zu lassen, 
das zu einem vereinbarten Zeitpunkt bei uns 
abgeholt werden kann – sprechen Sie uns an, 
wir helfen Ihnen gerne weiter!
Weitere Informationen: Stadtbücherei, Ro-
sengarten 3, 88410 Bad Wurzach, Tel. 07564 
302-230, stadtbuecherei@bad-wurzach.de, 
www.bad-wurzach.de
Öffnungszeiten: Di. 10-12 Uhr und 14-18 Uhr, 
Mi. 14-18 Uhr, Do. 10-18 Uhr, Fr. 14-18 Uhr, 
Sa. 10-12 Uhr

Christbaumsammlung für den Haidgauer 
Funken 2021

Trotz der Corona-bedingter, unklarer Lage 
wollen wir unser Funkenfeuer in Haidgau 
noch nicht absagen. Deshalb möchten wir 
wie jedes Jahr Christbäume in Haidgau und 
Bad Wurzach sammeln.
Wir bitten daher auf den Kontakt zu unseren 
„Christbaumsammlern“ zu verzichten.

Bad Wurzach: Wie auch im letzten Jahr kön-
nen die Christbäume am Sa., 16.01. von 10.30 
bis 12.00 Uhr an vier Sammelstellen abgege-
ben werden.
- Parkplatz an der Riedsporthalle
- Parkplatz am Gottesberg bei den Wertstoff-
containern
- Parkplatz Grundschule Memmingerstraße 
gegenüber Norma
- Wohnmobilstellplatz am Reischberg

Vielen Dank im Voraus
Die Haidgauer Funkenbauer

Schüler der Werkrealschule Bad Wurzach 
schreiben „Briefe gegen die Einsamkeit“

Als im März der 1. Corona-Lockdown unser 
Land lahmlegte, hatte die Schwäbische Zei-
tung ihre Leser dazu aufgerufen, den Be-
wohnern von Altenheimen „Briefe gegen die 
Einsamkeit“ zu schicken Mit dieser Aktion 
wollte man zeigen, dass die Bewohnern der 
Heime in diesen bangen Zeiten nicht alleine 
gelassen werden und dass die von fremden 
Personen geschriebenen Briefe, den besu-
cherlosen Alltag etwas aufheitern könne.

Die an der Werkrealschule Bad Wurzach täti-
ge Lehrerin Manuela Feistle beteiligte an dem 
Aufruf und in ihrem ersten persönlichen Brief 
beschrieb sie damals, wie es für sie als Leh-
rerin ist, wenn man die Schüler von zuhause 
unterrichten muss und nicht wie gewohnt vor 
der Klasse stehen kann.
Von der großen Resonanz der teils sehr per-
sönlichen Rückmeldungen war sie so begeis-
tert, dass sie das Gefühl hatte, die Freude, 
die sie erhoffte zu schenken, auch zurückge-
schenkt bekommen zu haben.

Da von der vorweihnachtlichen Atmosphä-
re in der Schule wegen Corona kaum etwas 
zu spüren war, stellte sie Ihrer 10. Klasse die 
Projektidee „Briefe gegen die Einsamkeit“ 
vor. Diese war von dieser Aktion gleich be-
geistert und schnell ging das Schreiben wie 
von selbst. Zeitweise hatte man das Gefühl in 
einer Werkstatt voller Elfen zu sein und dank 
der Unterstützung der Kollegen Birgit Wolf 
und Gordian Hörmann erhalten nun einige 
Einrichtungen „Weihnachtsbriefe gegen Ein-
samkeit“, die den Adressaten hoffentlich ein 
paar schöne Momente schenken.
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Wochenmarkt in der Breite

Jeden Donnerstag
7.30 Uhr Wochenmarkt
in der Breite, Bad Wurzach 
7.55 Uhr Marktbus nach Bad Wurzach

aus den Teilorten: Dietmanns, Hauerz, Sei-
branz und Gospoldshofen, Kosten: 2 Euro bzw. 
3 Euro für Hin- und Rückfahrt

Übersichtstafel für die RadReiseRegion 
Naturschatzkammern aufgestellt 

Um Radtouristen die Besonderheiten des 
Württembergischen Allgäus nahe zu brin-
gen, wurden vom Zweckverband Tourismus 
Württembergisches Allgäu im Jahr 2016 das 

LEADER geförderte Projekt RadReiseRegion 
Naturschatzkammern konzipiert und seither 
umgesetzt. Zentrales Anliegen des Projektes 
war, die einheitliche Beschilderung der Rou-
ten und die Erlebbarkeit der Region mit dem 
Fahrrad darzustellen. Um die Radfahrer auch 
vor Ort zu informieren, wurde beschlossen, 
an jedem Startpunkt der 13 Touren Informa-
tions- und Übersichtstafeln aufzustellen. 

In Bad Wurzach steht die Übersichtstafel vor 
dem Kurhaus und markiert den Startpunkt der 
zwei Erlebnistouren „Museen, Moor, mehr“ 
sowie „Land in Sicht“. Neben den Kilometer- 
und Höhenmeterangaben befinden sich zwei 
QR-Codes zu den Touren auf der Tafel, über 
die mit dem Mobiltelefon weitere Details wie 
Streckenverläufe abgerufen werden können. 
Weitere Informationen zu allen Touren erhal-
ten Radinteressierte auch auf der Homepage 
des Württembergischen Allgäus www.wuert-
tembergisches-allgaeu.info. Dort kann auch 
eine Übersichtskarte mit den Beschreibungen 
der 13 Rundtouren bestellt oder herunterge-
laden werden.

Ausstellungen – Museen – Sehenswürdig-
keiten  
es gelten die üblichen Hygienevorschrif-
ten und Schutzmaßnahmen

Moor Extrem - die multimediale Erlebnisaus-
stellung, bis voraussichtlich 10. Januar ge-
schlossen, Info Tel. 07564 / 302-190 (regulär 
täglich von 10 – 17 Uhr geöffnet)
Wechselausstellung: Schmetterlinge in Rea-
lität und Imagination, bis voraussichtlich 10. 
Januar geschlossen, dann bis 24 Januar 2021 
(regulär täglich von 10 – 17 Uhr geöffnet), 
Textilkunst – Ausstellung von Lina Andrea 

.

..

. Alte Straße 21

88410 Bad Wurzach

Telefon 07564 /935910

www.schreinerei-reiser.de

         

 

 

Einzigartig wie Ihr Leben
Thai-Imbiss
Bangkok 101

Wir sind 
allzeit fröhlich!

�

�

Ab 3. Januar 2021  
finden Sie meinen 
neuen Laden im Breiteweg 14, 
88410 Bad Wurzach 
(ehemals Edeka Jäck).

Neue Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von 11:30 bis 18:30 Uhr, 

am Wochenende 

nur Bestellung 

möglich. 

Für Bestellungen 

bitte einen Tag 

vorher anrufen 

unter:

0157- 52108409,  

Ihre Paa Thai  

Imbiss  

Bangkok 101.

Ich verwöhne Sie 

gerne mit meinen 

Thailändischen 

Spezialitäten, 

sollten Sie Ihrer 

Küche einmal eine 

Auszeit gönnen 

wollen. 

Sriprapa Zucht | Breiteweg 14

88410 Bad Wurzach

Aufgrund der 
derzeitigen Situation 

bleibt unser Haarstudio 
vorerst geschlossen! 

Ramona Sponer 
Fürst-Erich-Straße 8 
88410 Bad Wurzach 
Telefon 0 75 64 / 8 08 

Bleiben Sie gesund! 
Ihre Ramona mit Team

Auch  
  montags      geöffnet!

Das Leben ist bunt, mach was draus!

88410 Bad Wurzach . www.farbengropper.de

...langeweile war gestern! 

weil...ich mag farbengropper
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Dippel mit Fotografien von Helmut Attinger, 
Rosengarten 1, Info Tel. 07564 / 302-190
Bienen-Infopfad
Bezirksimkerverein Unterschwarzach / Na-
turschutzzentrum Wurzacher Ried, Schauta-
feln im Kurpark
Kulturdenkmal Sepp-Mahler-Haus und Son-
derausstellung: Sepp Mahler, ein Staunender 
– sein Kunst und die Schöpfung, Malerei, Dich-
tung, Sozialgeschichte, Filme, uvm., Ravens-
burger Straße 21, Besichtigung Künstlerhaus, 
jeden Sa. 14 - 17 Uhr und nach Vereinbarung, 
Tel. 07564 / 1728, bis auf weiteres keine Füh-
rungen
Leprosenhaus (ehem. Siechenhaus)
Ravensburger Straße, geöffnet April bis Ok-
tober: Sonn- und Feiertage von 14 - 17 Uhr, 
Führungen jeden 3. Sonntag im Monat bis 
Oktober, Anmeldung erforderlich, Tel. 07568 
/96 04 96
Oberschwäbisches Torfmuseum 
ehemaliges Zeiler Torfwerk, Oberried, geöff-
net April bis Oktober jeden 2. So. und 4. Sa. im 
Monat von 13 - 17 Uhr
Wir drehen die Zeit zurück: Uhrmachermuse-
um, Marktstr. 20, bis auf weiteres keine Füh-
rungen
Käsereimuseum in Gospoldshofen
täglich geöffnet, bis auf weiteres keine Füh-
rungen, Käserei Vogler, Tel. 07564 / 3583
Rokoko-Hauskapelle Maria Rosengarten 
(1717): Rosengarten 3, täglich von 10 – 16 
Uhr geöffnet
Barocktreppenhaus des Wurzacher Schlosses 
(1723-1728): Marktstraße 9, ab 1. April von 
8 - 18 Uhr, ab November täglich von 8 - 17 
Uhr geöffnet! 
Barocke Wallfahrtskirche auf dem Gottesberg 
(1712-1713): Gottesberg 1, tagsüber geöff-
net! 
Klassizistische Pfarrkirche St. Verena 
(1775/1777): tagsüber geöffnet!.

MOOR EXTREM, Ausstellung und  
Shop geschlossen

Die Erlebnisausstellung MOOR EXTREM, die 
Ausstellung „Schmetterlinge in Realität und 
Imagination“ sowie der Shop des Natur-
schutzzentrums sind wegen der Corona-Pan-
demie vorerst bis einschließlich 10. Januar 
geschlossen. Es finden keine Führungen und 
Veranstaltungen im Wurzacher Ried statt.

Öffnungszeiten Büros  
Naturschutzzentrum

Die Büros des Naturschutzzentrums sind ab 7. 
Januar wieder besetzt und nur per E-Mail na-
turschutzzentrum@wurzacher-ried.de oder 
Telefon 07564/302190 erreichbar. Die Rest-
posten des Wandkalenders „Wurzacher Ried 
2021“ bietet das Naturschutzzentrum ab 11. 
Januar zu einem Sonderpreis von 15 Euro an.
 

•  Krankenfahrten, Rollstuhlfahrten
•  Dialyse-, Bestrahlungs-,  

Chemo-Therapiefahrten
•  Abrechnung aller Kassen auch bei  

BG Arbeitsunfällen
•  Ausflugsfahrten bis 8 Personen

Telefon  0 75 64 / 36 25
TAXI Bad Wurzach

23  
Jahre
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Arnach

Ortsverwaltung

Sankt-Ulrich-Straße 6
88410 Bad Wurzach – Arnach
Telefon: 07564 91048
Telefax: 07564 3023401
ov.arnach@bad-wurzach.de
michael.rauneker@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Mo. + Fr. 08:00 – 12:00 Uhr
Di. + Do. 15:00 – 18:00 Uhr
Mi. 08:00 – 13:00 Uhr
Di.  16:00 – 17:30 Uhr

Aktuelles aus Arnach

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates 
am Mo. 11.01.
um 18 Uhr in der Turnhalle Arnach. Bei dieser 
Sitzung wird Frau Bürgermeisterin Scherer 
anwesend sein. 
Auf der Tagesordnung stehen:
1. Fragen der Bürger
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung des Städt. Haushaltes 2021 
durch Frau Bürgermeisterin Scherer: Bera-
tung und Empfeh-lungsbeschluss durch den 
Ortschaftsrat
4. Protokoll der letzten öffentlichen Sitzung 
vom 15.12.
5. Landtagswahl 2021
6. Verschiedenes
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.
Michael Rauneker, Ortsvorsteher

Rollende Wertstoffkiste (RaWEG)
Do. 21. Jan., 8.30-10.30 Uhr auf dem Park-
platz der Bushaltestelle/Feuerwehrhaus.

Dietmanns

Ortsverwaltung

Am Schulplatz 1
88410 Bad Wurzach - Dietmanns
Telefon:  07564 302-252 (Sek) 

07564 302-253 (OVS)
Telefax: 07564 302-3252
ov.dietmanns@bad-wurzach.de 
monika.ritscher@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Mo. 09:00 – 12:00 Uhr
Mi. 09:00 – 12:00 Uhr
Do. 16:00 – 18:00 Uhr

Aktuelles aus Dietmanns

Rollende Wertstoffkiste (RaWEG)
Mi. 20.1., 13.30–15.30 Uhr, Fest-platz

Vereinsnachrichten/ 
Veranstaltungshinweise

Jahresrückblick des Kirchenchores Diet-
manns
Das vergangene Jahr war für uns alle eine 
große Herausforderung. Doch obwohl wegen 
der Corona-Pandemie kaum „normale“ Chor-
auftritte möglich waren, hat unser Chor doch 
relativ viel erlebt.
Noch unberührt von Corona konnten wir am 
14. Februar „wohlbehütet“ (Motto unserer 
Feier) die Fasnet feiern. In der Coronapha-
se lernte unser Chor einzustecken, durfte 
nur noch gruppenweise singen und lernte 
dadurch, über seine eigenen persönlichen 
Grenzen hinauszuwachsen. So gestalteten 
wir Open-Air-Gottesdienste, den ersten und 
zweiten Advents-Gottesdienst sowie den 
Gedenkgottesdienst der Blutreiter mit. 
Das gesellige Miteinander kam aber trotz 
Mindestabstand nicht zu kurz. So hatten wir 
im August eine abendliche Stadtführung in 
Bad Wurzach und im September einen schö-
nen Tagesausflug.

Wir freuen uns sehr, dass trotz der schwie-
rigen Zeit Magdalena Rogg unserem Chor 
beitrat.
Wir grüßen alle Chormitglieder von Herzen, 
wünschen einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2021 und hoffen auf ein baldiges, unbe-
schwertes gemeinsames Singen und Beisam-
mensein.
gez. Timon Mall (Schriftführer)

Sportverein Dietmanns e.V.
Geschafft! Der neue Aufsitzrasenmäher offi-
ziell übergeben
Der neue Aufsitzrasenmäher für den Sport-
platz in Dietmanns ist da. Tobias Vonier 
(re.), Chef der Firma Landmaschinen Vonier 
aus Dietmanns, übergab nun offiziell den 
brandneuen Aufsitzrasenmäher an Wolfgang 
Brauchle, 1. Vorsitzender des Sportvereins 
Dietmanns e.V. Dank zahlreicher Spenden 
vieler Dietmannser Bürgerinnen und Bürger 
über die Crowdfundingaktion der Volksbank 
Allgäu-Oberschwaben sowie durch großzü-
gige Zuschüsse der Stadt Bad Wurzach und 
dem Württembergischen Landessportbund 
e.V. kann der neue Aufsitzrasenmäher, für 
den auch schon einige Fahrer aus den eige-
nen Reihen gefunden wurden, nun seinen 
Dienst beginnen. Und der passende Unter-
stand steht ebenfalls schon bereit. 
In Eigenregie planten und realisierten And-
reas Butscher und Samuel Bubek diesen tol-
len Unterstellplatz. Tolle Arbeit! Die gesamte 
Vorstandschaft des SV Dietmanns e.V. sagt 
an alle Unterstützerinnen und Unterstützer 
sowie allen Helferinnen und Helfer – Herzli-
chen Dank!
Mit sportlichen Grüßen
SV Dietmanns e.V. – Die Vorstandschaft

Nächster Erscheinungstermin:
20. Januar 2021
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Aktuelles aus Eintürnen Aktuelles aus Gospoldshofen

Eintürnen

Ortsverwaltung

Rathausstr. 3
88410 Bad Wurzach – Eintürnen
Telefon: 07527 95011
Telefax: 07564 3023405
ov.v eintuernen@bad-wurzach.de
berthold.leupolz@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten
Mo. 08:00–12:00 Uhr
Di. 09:00–12:00 Uhr
Mi. 16:15–19:00 Uhr
Do. 09:00–12:30 Uhr

Aktuelles aus Eintürnen

Rollende Wertstoffkiste (RaWEG)
Do., 21. Januar, 11–13 Uhr, Parkplatz hinter 
der Turnhalle in Eintürnenberg.

Vereinsnachrichten/
Veranstaltungshinweise

Viel Glück und Gesundheit fürs neue Jahr
Das Jahr 2020 ist nun vorbei. Ein ganz ande-
res Jahr, in dem es für jeden neue Herausfor-
derungen und Regeln gab. Wir haben den-
noch das Beste für uns daraus gemacht und 
schauen nun positiv in das neue Jahr, in dem 
wir hoffentlich wieder jede Menge Musik für 
Euch machen dürfen.
Für das neue Jahr wünschen wir Euch allen 
alles Gute, viel Glück und vor allem Gesund-
heit.
Wir, der gesamte Musikverein, hoffen, dass 
wir uns alle bald wieder in gewohnter Weise 
treffen und für Euch musizieren dürfen.
Bleibt weiterhin gesund.
Euer Musikverein Eintürnen.

Gospoldshofen

Ortsverwaltung  
Gottesbergweg 1
88410 Bad Wurzach – Gospoldshofen
Telefon: 07564 91073 
Telefax: 07564 3023407
ov.gospoldshofen@bad-wurzach.de
margaretha.loritz@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten
Mo. 14:00–16:00 Uhr 
Di. 08:00–12:00 Uhr 
Do. 09:00–13:00 Uhr

Aktuelles aus Gospoldshofen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im vergangenen Jahr hatten wir viel Unge-
wohntes zu meistern, es wird uns noch eine 
Weile begleiten, 
aber ich sehe mit Zuversicht in die Zukunft 
und hoffe, dass die Normalität bald wieder 
einkehrt.
Manches wird sich verändern, auch das kann 
etwas Positives bewirken.
Ich wünsche allen ein gutes neues Jahr, vor 
allem Gesundheit.
Marga Loritz, Ortsvorsteherin

Rollende Wertstoffkiste
Di., 19.1. Hallenbadparkplatz, von 7.30-10.30 
Uhr.
In Seibranz von 13.30-15.30 Uhr auf dem 
Festplatz.

Gestalten Sie Ihre ganz individuellen Briefmarken  
mit Ihren schönsten Familien- oder Hochzeitsfotos,  
Urlaubsbildern oder mit Ihrem Firmenlogo.

Jetzt Foto hochladen auf: www.suedmail.de/shop

Ihr Lieblingsfoto 

als Briefmarke

f

to 

75

20
20

Redaktion für Ortsnachrichten:
ist die jeweilige Ortschaft

aus Bad Wurzach  

und Umgebung
Wichtige Informationen
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Aktuelles aus Haidgau  Aktuelles aus Hauerz

Haidgau

Ortsverwaltung 
Dorfstr. 8
88410 Bad Wurzach – Haidgau
Telefon: 07564 91083
Telefax: 07564 3023409
ov.haidgau@bad-wurzach.de 
ernestina.frick@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Mo., Mi., Do. 09:00 – 12:00 Uhr
Di. 15:00 – 18:30 Uhr

Aktuelles aus Haidgau

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates findet am Mi., den 20.01. um 20 
Uhr in der Turn- und Festhalle statt. An dieser 
Sitzung wird der Kämmerer Herr Kunz teil-
nehmen. Die Tagesordnung wird ortsüblich 
bekanntgegeben (Aushängekasten am Rat-
haus, in der Schwäbischen Zeitung sowie in 
der Bildschirmzeitung „DerWurzacher).
gez. E. Frick, Ortsvorsteherin

Rollende Wertstoffkiste (RaWEG)
Am Mi, 20.1. auf dem Dorfplatz gegenüber 
der Schule von 8:30–10:30 Uhr.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich wünsche Ihnen ein glückliches, erfolgrei-
ches und gesundes neues Jahr. Möge es uns 
allen ein Stück Normalität und Freiheit zu-
rückbringen auf die wir die letzten Monaten 
verzichten mussten. In jedem neuen Anfang 
liegen Chancen und so gibt es immer Hoff-
nung auf positive Veränderungen. Das neue 
Jahr wird wieder Herausforderungen brin-
gen, wir haben unsere Probleme noch nicht 
überstanden, aber wir sind auf dem Weg und 
sollten uns zuversichtlich auf die Zeit freuen 
wenn sie überwunden sind. Auf dem Weg da-
hin brauchen wir Zuversicht aber auch Tole-
ranz für unsere Mitmenschen. Ein rücksichts-
volles Miteinander, Achtung und Respekt 
helfen uns diese Zeiten als Gesellschaft gut 
zu überstehen. Wir brauchen einander.
Ernestina Frick

Vereinsnachrichten/ 
Veranstaltungshinweise

Christbaumsammlung für den Haidgauer 
Funken 2021
Trotz der Corona-bedingter, unklarer Lage 
wollen wir unser Funkenfeuer in Haidgau 
noch nicht absagen. Deshalb möchten wir 
wie jedes Jahr Christbäume in Haidgau und 
Bad Wurzach sammeln.
Wir bitten daher auf den Kontakt zu unseren 
,,Christbaumsammlern“ zu verzichten.
Wie üblich, fahren wir am Sa., 16.01. ab 14 
Uhr in Haidgau durch die Straßen.
Bitte die Bäume gut sichtbar am Straßenrand 
platzieren.
Vielen Dank im Voraus
Die Haidgauer Funkenbauer

Hauerz

Ortsverwaltung

Hauptstraße 30
88410 Bad Wurzach – Hauerz
Telefon: 07568 263
Telefax: 07564 3023411
ov.hauerz@bad-wurzach.de 
kurt.miller@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Di. 09:00 – 12:00 Uhr
Mi. 16:00 – 18:00 Uhr
Do. 09:00 – 12:00 Uhr
Fr. 09:00 – 12:00 Uhr

Aktuelles aus Hauerz

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste Ortschaftsratsitzung findet am 
Do., 14.1., 19.30 Uhr, in der Turn- und Festhal-
le Hauerz statt. Bei dieser Sitzung wird Frau 
Bürgermeisterin Scherer anwesend sein. Die 
Tagesordnung wird ortsüblich bekannt gege-
ben.

Rollende Wertstoffkiste (RaWEG)
Di., 19.1., 11-13 Uhr, Parkplatz bei der Turn-
halle
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Aktuelles aus Seibranz Aktuelles aus Unterschwarzach

Seibranz

Ortsverwaltung

St.-Konrad-Weg 2
88410 Bad Wurzach – Seibranz
Telefon: 07564 91086
Telefax: 07564 3023413
ov.seibranz@bad-wurzach.de 
petra.greiner@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Mo. 08:00 – 12:30 Uhr
Di. 14:30 – 17:30 Uhr
Mi. 08:00 – 12:00 Uhr
Fr. 09:00 – 12:00 Uhr

Aktuelles aus Seibranz

Neujahrsgrüße 2021
Liebe Bürgerinnen und Bürger, das Jahr 2020 
hat sich nun in aller Stille von uns verabschie-
det. Der eine oder andere ist froh, unter dem 
vergangenen Jahr einen Schlussstrich ziehen 
zu können und in diesem Jahr 2021 neu zu 
starten. In der Hoffnung, dieses Jahr wird ein 
besseres Jahr. Ich wünsche mir für 2021, dass 
die Unternehmer wieder mit voller Energie 
durchstarten können, dass die von Kurzarbeit 
betroffenen Menschen wieder ihre Tätigkeit 
aufnehmen können, dass wieder mehr Be-
gegnungen möglich sind, dass wieder Ver-
einsleben stattfinden kann, dass ein einfa-
cher Händedruck irgendwann wieder erlaubt 
ist, dass die Pandemie schwächer wird und 
wir das meiste überstanden haben. Ich wün-
sche Ihnen ein Jahr voller Glück und Erfolg, 
voll Freude und Lachen. Ein Jahr, gefüllt mit 
Zeit für Schönes, vor allem aber bleiben Sie 
gesund. 
Ein gutes neues Jahr wünscht Ihnen 
Ihre Petra Greiner / Ortsvorsteherin

Rollende Wertstoffkiste
Di., 19.1., von 13.30-15.30 Uhr auf dem Fest-
platz.

Unterschwarzach

Ortsverwaltung

Fichtenstraße 19
88410 Bad Wurzach – Unterschwarzach
Telefon: 07564 91091
Telefax: 07564 3023415
ov.unterschwarzach@bad-wurzach.de 
silvia.schmid@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Mo., Mi., Do. 08:00 – 12:00 Uhr
Di. 15:00 – 18:00 Uhr

Aktuelles aus Unterschwarzach

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
am Mi., 13.01. um 18 Uhr im Sitzungssaal der 
Ortsverwaltung Unterschwarzach. Bei dieser 
Sitzung wird Frau BGM Scherer anwesend 
sein. Die Tagesordnung wird ortsüblich be-
kannt gemacht.
gez. Silvia Schmid, Ortsvorsteherin

Rollende Wertstoffkiste (RaWEG)
Mi., 20.01., 11-13 Uhr, Parkplatz hinter dem 
ehem. Rathaus.

Neujahrswünsche
2020 gehört nun der Vergangenheit an. Ich 
möchte mich bei allen bedanken, die im ver-
gangenen Jahr ehrenamtlich Großartiges ge-
leistet haben.
In vielfältiger Weise bereichern diese Men-
schen unser Leben. Voller Hoffnung blicken 
wir nun auf das Jahr 2021.
Dazu wünsche ich Ihnen folgendes:

Gesundheit den Kranken
Unterstützung den Hilfesuchenden
Trost den Trauernden
Energie den Erschöpften
Sonne im Herzen

Nette Nachbarn
Erfolg in allem was man tut
Umarmungen wenn sie wieder möglich sind
Einen guten Start
Spaß und Freude im Neuen Jahr 2021

gez. Silvia Schmid, Ortsvorsteherin
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Aktuelles aus Ziegelbach

Ziegelbach

Ortsverwaltung

Barockstr. 20
88410 Bad Wurzach – Ziegelbach
Telefon:  07564 302-250 (SEK) 

07564 302-234 (OVS)
Telefax: 07564 302-3250
ov.ziegelbach@bad-wurzach.de 
alfons.reichle@bad-wurzach.de
Öffnungszeiten 
Di. 08:30 – 12:00 Uhr
Mi. nach Vereinbarung
Do. 08:30 – 12:00 Uhr
 15:30 – 19:00 Uhr
Fr. 08:30 – 12:00 Uhr

Aktuelles aus Ziegelbach

Eingeschränkte Öffnungszeiten bei der Orts-
verwaltung
Ab dem 14. Januar ist die Ortsverwaltung bis 
einschl. 05. Februar nur am Di. von 10–12 Uhr 
besetzt. 
Die Vertretung übernimmt die OV Arnach, 
Frau Morgen, 07564/91048. Sie ist am 
Mo./Mi./Fr. vormittag von 8–12 Uhr und am 
Donnerstagnachmittag von 15–18 Uhr. zu 
erreichen.
Außerdem erreichen Sie Herrn Ortsvorsteher 
Reichle unter 07564/1440. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ortsverwaltung Ziegelbach 

Rollende Wertstoffkiste (RaWEG) 
Do., 21. Januar, 13.30–15.30 Uhr, Dorfstadel-
parkplatz.

Sitzung der Vereinsvorstände

statt.
Ein neuer Termin wird mitgeteilt.
Ortsverwaltung Ziegelbach.

Erscheinungstermine 2021
Anzeigenschluss ist jeweils donnerstags vor Erscheinung um 16:00 Uhr

Redaktionsschluss:
   Gäste und Freizeit (Aktuelles, Kurseelsorge), Naturschutzzentrum, Veranstaltungen (Veranstaltungshinweise,  
Veranstaltungskalender), Kurnachrichten, Kurseelsorge, Moor Extrem: Donnerstag vor Erscheinungstag um 11:00 Uhr

   Kirchliche Nachrichten, Öffentl./Amtl. Bekanntgaben Freitag vor Erscheinungstag um 11:00 Uhr
   Aktuelles und Vereinsnachrichten aus Bad Wurzach und den Ortschaften, Aktuelles aus den Nachbargemeinden,  
Öffentl./Amtl. Bekanntgaben, Kleinanzeigen: Montag vor Erscheinungstag um 8:00 Uhr

01 05. Januar

02 20. Januar

03 03. Februar

04 17. Februar

05 03. März

06 17. März

07 17. März

08 14. April

09 28. April

10 12. Mai

11 26. Mai

12 09. Juni

13 23. Juni

14 07. Juli

15 21. Juli

16 04. August

17 18. August

18 01. September

19 15. September

20 29. September

21 13. Oktober

22 27. Oktober

23 10. November

24 24. November

25 08. Dezember

26 22. Dezember

20.04.2021, 11.00 Uhr für alle Rubriken

Achtung Feiertage!! Redaktionsschluss: Di. 
29.12.2020, 11.00 Uhr für alle Rubriken

Nächster Erscheinungstermin:
20. Januar 2021
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Ökumenische Kurseelsorge

 Ökumenische 
 Kurseelsorge

 Pfn. Verena Engels-Reiniger
 Evangelische Kurseelsorge
 Bad Waldsee/Bad Wurzach
 Telefon: 07524 4094022

 verena.engels-reiniger@elkw.de

 PR Raimund Miller
 Katholische Kurseelsorge
 Bad Wurzach
 Telefon: 07564 932933

 raimund.miller@drs.de

  Sie wünschen ein persönliches Gespräch? 
 Dann nehmen Sie gerne Kontakt auf (s.o.).

 Weitere Informationen und mehr,  
  
 www.kurseelsorge-badwurzach.de

„…und mit euch gehen in ein neues Jahr.“

Mit diesen Worten endet die erste Strophe 
von Dietrich Bonhoeffers populärstem Text, 
„Von guten Mächten“. - Ich setze ihn ganz 
und bewusst an den Anfang dieses neuen 
Jahres. Denn was er ausdrückt, ist wie Musik, 
„wie ein Lied, wie ein Gedicht“. Oder „wie ein 
Schlüssel im Gefängnis“. Und ich glaube, wir 
können das gerade gut gebrauchen.

Bonhoeffer hat diesen Text an seine junge 
Verlobte, Maria von Wedemeyer, geschrie-
ben. Als Weihnachtsgruß für sie und die bei-
den Familien. Er war dem zweiten von drei 
Briefen beigefügt, die passieren durften. Vor 
76 Jahren. Am 19. Dezember. Aus der Gesta-
po-Haft in Berlin. Diese war berüchtigt. In ei-
nem Keller. Es gab dort weder die Erlaubnis zu 
sprechen noch jene, besucht zu werden; da-
für Folter. Und dennoch wusste sich Bonhoef-

fer wunderbar getröstet und behütet. Weil er 
darauf vertraute von guten Mächten umge-
ben zu sein. Still und treu. Dieses Bekenntnis 
und seine Botschaft stehen am Anfang des 
Textes und bilden sein theologisches Zent-
rum. Dort hinein nimmt Bonhoeffer damals 
seine Lieben mit - und alle Menschen, welche 
seine Worte gelesen haben oder noch lesen 
werden: „So will ich diese Tage mit euch le-
ben und mit euch gehen in ein neues Jahr.“

Nehmen wir diese Einladung an, und ihn mit 
– in unsere Tage. Gehen wir zusammen mit 
Bonhoeffer in dieses noch neue Jahr. Versu-
chen wir einmal mit ihm zu leben. Wie wäre 
das für uns? Einem Menschen zu begegnen, 
der in solcher Tiefe auf Gott vertraut, dass er 
- egal was ist - sich von IHM getragen weiß?! 
Wie wäre das für ihn? Würde er bei uns Ver-
trauen finden? In uns selbst, ineinander und 
auf Gott, dass 2021 gelingen kann - weil es 
Heil(ung) ist, die ER für uns will und deshalb 
geschaffen hat. Oder würde Bonhoeffer uns 
eher auf böse Tage blicken sehen; schwere 
Lasten, die drücken; und Altes, das unsere 
Herzen quält? 

Wahrscheinlich bekäme er ein spannungsrei-
ches Bild zu Gesicht: (1) Viele Menschen, z.B. 
in Pflegeheimen, die keinen Besuch empfan-
gen dürfen. Jedoch nicht, weil man sie damit 
bestrafen möchte, sondern beschützen. (2) 
So manche in unserer Gesellschaft, die sich 
gefangen fühlen. Wir sind aber nicht - wie er 
- in einem Gefängnis eingesperrt. Oft können 
wir einander zwar nicht direkt sehen, aber wir 
dürfen in Kontakt bleiben. WhatsApp, Mail, 
Brief, Telefon, Video - ist alles möglich und 
wird nicht abgepasst. (3) Unser Leben wird 
derzeit (noch) von einem Virus diktiert. Aber 
wir leben in keiner Diktatur. Gott sei Dank. 
(4) Niemand wird bei uns gefoltert, für das, 
was er oder sie denkt und sagt. Bonhoeffer 
schon. - Dafür hoffe und bete ich, dass ein 
schwerer Verlauf von Corona (oder jeder an-
deren Krankheit) keiner Folter gleichkommt. 
Sondern, dass alle Erkrankten möglichst un-
versehrt aus ihrer Lage herauskommen und 
gut weiterleben können.

In der Begegnung mit uns und aus seiner Er-
fahrung, denke ich, würde Bonhoeffer dazu 
raten, den Kelch des Leides anzunehmen. 
So fremdartig das klingt: Für unser Leben. 
Dagegen sträubt sich in einem natürlich al-
les. Warum sollte jemand das tun, und auch 
noch voll Dankbarkeit, möchte man ihm ant-
worten? Ich glaube, er würde sagen: weil es 
nicht Gott ist, der den Kelch schwer und bitter 
macht, und bis oben füllt. Gott ist Liebe und 
Güte. Folglich wird er uns nur geben, was wir 
fähig sind zu tragen. Mehr noch: ER wird mit-
tragen. - Vertrauen wir darauf. Gehen wir mit 

diesem Bewusstsein ins neue Jahr, dass Gott 
uns Freude schenken will: an dieser Welt und 
an der Sonne, die in ihr glänzt. - Es braucht 
diesen inneren Schritt des Gott-Vertrauens, 
um dem gerecht werden zu können, was war: 
von heute aus betrachtet, z.B. dem von Co-
rona geprägten Jahr 2020, mit seinen Höhen 
und Tiefen, Freuden und Leiden, Hoffnungen 
und Ängsten. 

Das bedeutet zugleich auch, Gott als die Kraft 
des Lebens anzuerkennen und einzugeste-
hen, selbst nicht alles handeln zu können. 
- Mich entlastet das. Und es macht mir Mut 
zu wissen: es reicht (auch dieses Jahr), wenn 
ich tue, was in meiner Macht steht. Ich kann 
und muss nicht die ganze Welt erhellen, weil 
ER das Licht in jede Dunkelheit bringt. Gott 
macht unsere Nächte hell und vereint, wo 
wir Menschen voneinander getrennt sind; 
wenn wir es zulassen. – Stille, wie sie in der 
Heiligkeit mancher Nächte anklingt, spielt 
hierbei eine zentrale Rolle. Welche, das gibt 
Bonhoeffer uns in seinem letzten Brief mit 
auf den Weg: „Ich habe immer wieder die Er-
fahrung gemacht, je stiller es um mich herum 
geworden ist, desto deutlicher habe ich die 
Verbindung mit Euch gespürt. Es ist, als ob die 
Seele in der Einsamkeit Organe ausbildet, die 
wir im Alltag kaum kennen. Du, die Eltern, Ihr 
alle… Ihr seid mir immer ganz gegenwärtig. 
Eure Gebete und guten Gedanken, Bibelwor-
te, längst vergessene Gespräche, Musikstü-
cke, Bücher bekommen Leben und Wirklich-
keit wie nie zuvor...“

Mit anderen Worten: Wenn wir glauben, dass 
Gott bei uns ist, dann dürfen wir auch getrost 
erwarten, was kommen mag. Weil sich uns 
im Vertrauen ein Horizont eröffnet, der über 
das rein Menschliche hinausweist. Bonhoef-
fer wechselt damit die Perspektive und lädt 
uns ein, ebenfalls diesen Schritt zu wagen: 
vom „Ich & Ihr“ zum „Gott & Wir“. – Auf die 
Frage, warum wir das tun sollten, würde er 
wie folgt antworten, denke ich: „Wenn es im 
alten Kinderlied von den Engeln heißt: ‚zweie 
die mich decken, zweie, die mich wecken‘, so 
ist diese Bewahrung am Abend und am Mor-
gen durch gute, unsichtbare Mächte etwas, 
was wir Erwachsenen heute nicht weniger 
brauchen als die Kinder.“ - In diesem Sinne: 
Gottes Segen, alles Gute zum Jahreswechsel 
und bleiben Sie wohlbehalten!
Ihr Raimund Miller, Kurseelsorger
………………………………………….
ps: Wenn Sie „Von guten Mächten“ gerne an-
hören möchten, oder für sich mitsingen, dann 
scannen Sie einfach den QR-Code. 
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche

Seelsorgeeinheit Bad Wurzach

Alles wird gut!
Eine klassische Hoffnung für das neue Jahr. 
Vielleicht auch: Alles wird anders, alles wird 
besser. Gerade in Coronazeiten sind diese 
Wünsche nur zu gut verständlich. Wir wollen 
die ständigen Sorgen endlich hinter uns las-
sen. Doch so einfach ist es wohl nicht, und so 
schnell geht die Krise nicht vorbei. Doch wir 
haben eine Fürsprecherin im Himmel. Maria. 
Als der Engel zu ihr kam, wurde tatsächlich 
alles anders, mit Jesu Geburt wurde für die 
Menschen alles besser. Und trotz des schwie-
rigen Weges, den sie im Leben gehen musste, 
wurde für sie am Ende alles gut, als sie in den 
Himmel zu ihrem göttlichen Sohn aufgenom-
men wurde. Dort ist sie jetzt. Und setzt sich 
ein für uns. Damit tatsächlich alles gut wird.

St. Verena Bad Wurzach

Pfarrbüro: 07564/93290, Fax 93238
Bad Wurzach, Memmingerstr. 5,
StVerena.BadWurzach@drs.de
Mo. 9-12 und 14-17 Uhr
Di., Do., Fr. 9-12 Uhr

regelmäßige Termine / Gottesdienste:
So. 9.00 Uhr: Hochamt
 11.00 Uhr: Eucharistiefeier
Mo. 18.00 Uhr: Heilige Messe
Mi. 18.00 Uhr: Heilige Messe

Gottesdienste: 
Mi., 06.01. Heilig Drei König
09.00 Uhr Eucharistiefeier
11.00 Uhr Eucharistiefeier
So., 10.01.: Taufe des Herrn
09.00 Uhr Hochamt
11.00 Uhr Eucharistiefeier
Mo., 11.01.: 
18.00 Uhr Hl. Messe
Mi., 13.01.:

18.00 Uhr Hl. Messe
So., 17.01.:
09.00 Uhr Hochamt
11.00 Uhr Eucharistiefeier
Mo., 18.01.:
18.00 Uhr Hl. Messe
Mi., 20.01.:
18.00 Uhr Hl. Messe

St. Verena - Anmeldung zu den Gottesdiens-
ten für Sonntag
Bitte beachten Sie, dass Sie sich für die Teil-
nahme an den Gottesdiensten an Sonntag 
vorher auf dem Pfarramt St. Verena, Tel. 
93290 anmelden sollten.

Werktaggottesdienste in St. Verena
Die Werktaggottesdienste sind am Montag 
und Mittwoch um 18 Uhr. Eine Teilnahmeliste 
wird in der Kirche geführt.

Gemeinsam beten in den Zeiten der Pandemie. 
Viele Menschen sind in diesen Tagen besorgt, 
ängstlich, verunsichert, oder auch verärgert, 
gereizt, enttäuscht. Sie bangen um ihre Exis-
tenz oder Gesundheit und Leben. Wir wollen 
diese Not im Gebet vor Gott bringen, gemein-
sam beten vor dem Allerheiligsten - auch in 
Ihren besonderen Anliegen - um Gottes Schutz 
und Segen, um Heilung und Hoffnung, in die-
ser besonderen Zeit, für Bad Wurzach und die 
ganze Welt.
Wann? Jeden Dienstag zwischen 17.30 und 
18.00 Uhr, in St. Verena, Bad Wurzach. 
Freies Kommen und Gehen.

Heiligkreuz Gottesberg

für alle Anmeldungen: 07564/94892-0
Email: info@gottesberg.org

regelmäßige Gottesdienste
ohne Anmeldung:
Di., Mi., Do., Sa. 9 Uhr
So.  19 Uhr

mit Anmeldung:
So. 9 Uhr

Mi., 06.01. Heilig Drei König
09.00 Uhr Eucharistiefeier
Segnung von Wasser, Brot, Salz und Kreide
keine Abendmesse

Rosenkranz (ohne Anmeldung)
In der Schlosskapelle um 16.15 Uhr am Diens-
tag, Donnertag und Samstag

Tag der stillen Anbetung
In einer Zeit der stillen Anbetung vor dem Al-
lerheiligsten soll Raum ge-schaffen werden, 
um persönliche Sorgen sowie die Nöte und 
Anliegen der Kirche – insbesondere die drän-
gende Sorge um geistliche Berufe – vor Gott 
zu bringen. Am Do., 7. Januar – vor dem Herz-
Jesu-Freitag – das ist der erste Freitag im Mo-
nat, beginnt die Anbetung nach dem 9-Uhr-
Gottesdienst. Die Anbetungsstunde endet um 
18 Uhr mit dem Rosenkranz.

Bruderschaft zum guten Tod
Die Bruderschaft vom guten Tod lädt ein zum 
gemeinsamen Bruderschaftsgebet, am Fr., 8. 
Januar um 18.30 Uhr, auf dem Gottesberg. 
Herzliche Einladung an Mitglieder und Inter-
essierte.

St. Ulrich und Margaretha Arnach

Pfarrbüro: 07564/9488521, Fax 9488522
Arnach, Pfarrer-Segmiller-Weg 2
stulrich.arnach@drs.de
Mo., Mi., Do. 9-12 Uhr
Di. 14-17 Uhr.

Info für Arnach/Eintürnenberg und Ziegel-
bach:
Pfarrbüro schließt aufgrund des zweiten Lock-
downs: Wir bitten um Verständnis, dass das 
Pfarrbüro bis auf weiteres für den Publikums-
verkehr erneut geschlossen bleiben muss. 
Telefonisch sind wir gerne zu den üblichen 
Öffnungs-zeiten für Sie da!

Nach Anweisung der Diözese besteht vorläu-
-

Während der Feiertage ist das Pfarrbüro Arnach 
wie folgt besetzt und nimmt Ihre Anmeldun-
gen gerne entgegen unter 07564/9488521:
Mo., 04.01.: 9–12 Uhr
Di., 05.01.: 14–17 Uhr

Urlaub: Von Do., 07.01. bis Fr. 15.01. ist das 
Pfarrbüro wegen Urlaub geschlossen. In die-
sem Zeitraum können Sie sich bei den Mes-
nern der jeweiligen Ortschaften telefonisch zu 
den Gottesdiensten anmelden.

Gottesdienste:
Mi., 06.01., Dreikönig - Erscheinung des Herrn, 
Hochfest: 9 Uhr Amt mit Segnung von Brot, 
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Salz und Kreide
Sa., 09.01.: 19 Uhr Vorabendmesse
Mi., 13.01.: 16 Uhr Hl. Messe
So., 17.01.: 9 Uhr Eucharistiefeier

Arnach:
Anmeldung zum Gottesdienst für Dreikönig im 
Pfarrbüro am Mo., 04.01.: 9–12 Uhr oder Di., 
05.01.: 14–17 Uhr.
Wenn das Pfarrbüro nicht besetzt ist, kön-
nen Sie sich bei den Mesnern anmelden: Frau 
Emmi Braun, 07564/3655 oder Herrn Anton 
Baumann, 07564/2305
Trotz Anmeldung sollten Sie bitte spätestens 
10 Minuten vor Gottesdienstbeginn in der Kir-
che sein. Das erleichtert den Ablauf mit der 
Zuweisung der Plätze in der Kirche und freie 
Plätze können eventuell anderweitig besetzt 
werden. Der Anspruch auf einen sicheren Platz 
entfällt nach dieser Zeit. Dafür bitten wir um 
Verständnis!

St. Ulrich und Margaretha Dietmanns

Pfarrbüro: siehe St. Verena

Gottesdienste:
Mi., 06.01.: Heilig Drei König
10.30 Uhr Amt in der FS-Halle
Di., 12.01.: 
08.00 Uhr Schülergottesdienst
Di., 19.01.:
08.00 Uhr Schülergottesdienst

St. Martin Eintürnenberg

Pfarrbüro: siehe St. Ulrich und Margaretha Ar-
nach

Gottesdienste:
Mi., 06.01., Dreikönig - Erscheinung des Herrn, 
Hochfest: 9 Uhr Amt mit Segnung von Brot, 
Salz und Kreide
So., 10.01., Taufe des Herrn:
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Sa., 16.01.:  19 Uhr Vorabendmesse

Kinderzeitung für den Sonntag
Wollt ihr mehr von Eula und der Kinderzeitung 
erfahren, dann dürft ihr gerne ein ausgedruck-
tes Exemplar, das in der Kirche jeden Sonn- 
bzw. Feiertag für euch ausliegt, mitnehmen. 
Mit einem Bibeltext, einem Ausmalbild sowie 
vielen Bastelideen und leckeren Rezepten be-
gleitet sie euch durch das ganze Jahr.

Eintürnenberg:
Anmeldung zum Gottesdienst für Dreikönig im 
Pfarrbüro am Mo., 04.01.: 9–12 Uhr oder Di., 
05.01.: 14–17 Uhr.
Wenn das Pfarrbüro nicht besetzt ist können 
Sie sich bei der Mesnerin Frau Christine Geray 
unter 07527/5284 (10-13 Uhr) anmelden.
Trotz Anmeldung sollten Sie bitte spätestens 
10 Minuten vor Gottesdienstbeginn in der Kir-
che sein. Das erleichtert den Ablauf mit der 

Zuweisung der Plätze in der Kirche und freie 
Plätze können eventuell anderweitig besetzt 
werden. Der Anspruch auf einen sicheren Platz 
entfällt nach dieser Zeit. Dafür bitten wir um 
Verständnis!

St. Nikolaus Haidgau

Pfarrbüro: 07564/3135, Fax 9494895
Haidgau, St.-Gebhard-Str. 4
stnikolaus.haidgau@drs.de
Mi. 9-12 Uhr

regelmäßige Termine / Gottesdienste:
tägl., 16.30 Uhr: Rosenkranz
 (ohne Anmeldung)

Gottesdienste: 
Mi. 06.01.: Erscheinung des Herrn -10.30 Uhr 
Amt (+Max Renz, Jahrtag; +Adalbert Dimmler)
Sa. 09.01.: 18 Uhr Vorabendmesse; So. 17.01.: 
9 Uhr Amt (+Max u. Amalie Kieble; +Walburga 
Gröber) 
Mi. 20.01.: 9.15 Uhr Wortgottesfeier;
Bitte melden Sie sich zu den GoDi’s bei unserer 
Mesnerin, Frau Monika Ritscher unter 07564-
3582 an oder hinterlassen Sie auf dem Anruf-
beantworter eine Nachricht mit vollständigem 
Namen und Telefon-Nr.!

St. Martin Hauerz

Pfarrbüro: 07568/292, Fax 960527
Hauerz, Dietmannser Str. 2
stmartin.hauerz@drs.de
Di. 9.30-11.30 Uhr
Do. 17-18 Uhr

regelmäßige Gottesdienste / Termine:
Di., Do. 8 Uhr Gebetskreis im Gemeindesaal
Mo., Do. 17-18 Uhr Bücherei
Weihnachtsferien bis 10.1.
www.buecherei.hauerz.de
Für den Besuch der Bücherei sind die beson-
deren Regelungen des Schutzkonzepts zu be-
achten.

Gottesdienste:
Mi., 6.1. - Erscheinung des Herrn: 9 Uhr Hoch-
amt
So., 10.1. - Taufe des Herrn: 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier
Fr., 15.1.: 7.30 Uhr Schülergottesdienst
Sa., 16.1.: 2. So. i. JK: 19 Uhr Vorabendmesse
So., 17.1.: 2. So. i. JK: 9 Uhr Wort-Gottes-Feier
Anmeldung zu den Gottesdiensten: Bitte be-
achten Sie, dass Sie sich für die Teilnahme an 
den Gottesdiensten vorher auf dem Pfarramt 
St. Martin, 07568-292 oder stmartin.hauerz@
drs.de, anmelden

St. Ulrich Seibranz

Pfarrbüro: 07564/2624, Fax 948270
Seibranz, Lehrergasse 3

stulrich.seibranz@drs.de
Mo. 8.30-11.30 Uhr

Gottesdienste: 
Mi., 6.1. (Erscheinung des Herrn - Dreikönig) 9 
Uhr Eucharistiefeier
Sa., 9.1. (Taufe des Herrn) 19 Uhr Vorabend-
messe, anschl. Friedensgebet
Di., 12.1., 7.30 Uhr Schülergottesdienst 
Fr., 15.1., 19 Uhr Eucharistische Anbetung – 
ohne Anmeldung
So., 17.1. (2. So.i.Jk) 9 Uhr Eucharistiefeier – 
ohne Anmeldung
Di., 19.1., 7.30 Uhr Schülergottesdienst
Anmeldung zu den Gottesdiensten:
Eine Anmeldung für Mi., 6.1. und Sa., 9.1. ist 
erwünscht unter 07564/9490700 am Mo., 
4.1. und Di., 5.1. von 10-12 Uhr.
Eine spontane Anmeldung vor dem Gottes-
dienst am Kircheneingang ist auch möglich, 
vorausgesetzt, es sind noch Plätze frei.

St. Gallus Unterschwarzach

Pfarrbüro: 07564/2808, Fax: 934278
Unterschwarzach, St.-Gallus-Str. 2
stgallus.unterschwarzach@drs.de
Di. 8-11 Uhr
Mi. 9.30-10.30 Uhr
Gottesdienste:
Mi. 6.1.: Hochfest der Erscheinung des Herrn – 
Dreikönig 9 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung 
von Brot, Salz, Wasser und Kreide
Fr. 8.1.: 15 Uhr Gemeinsames Beten in der 
Kirche
So. 10.1.: Fest Taufe des Herrn 9 Uhr Eucharis-
tiefeier (†Stefan Scheffold, †Theresia Merk u. 
verst. Angeh.)
Fr. 15.1.: 15 Uhr Hl. Messe
So. 17.1.: 2. So im Jk 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Fr. 22.1.: 15 Uhr Wortgottesfeier
Sa. 23.1.: 18.30 Uhr Rosenkranz, 19 Uhr So-
Vorabendmesse zum 3. So im Jk

St. Jakobus Eggmannsried

Pfarrbüro: siehe St. Gallus Unterschwarzach
stjakobus.eggmannsried@drs.de

Gottesdienste: 
Mi. 6.1.: Hochfest der Erscheinung des Herrn – 
Dreikönig 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Seg-
nung von Brot, Salz, Wasser und Kreide
So. 10.1.: Fest Taufe des Herrn 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier
Mi. 13.1.: 8.45 Uhr Rosenkranz, 9.15 Uhr Hl. 
Messe
Sa. 16.1.: 18.30 Uhr Rosenkranz, 19 Uhr So-
Vorabendmesse zum 2. So im Jk
Mi. 20.1.: 8.45 Uhr Rosenkranz, anschl. kurze 
Andacht
So. 24.1.: 3. So im Jk 9 Uhr Eucharistiefeier
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Für beide Gemeinden

Gottesdienstanmeldung:
Nach Anweisung der Diözese besteht für alle 
künftigen Gottesdienste eine Anmeldepflicht. 
Bitte melden Sie sich telefonisch zu den Öff-
nungszeiten im Pfarrbüro (07564/2808) an. 
Gerne dürfen Sie sich auch bis spätestens 
Freitagnachmittag per Mail (stgallus.unter-
schwarzach@drs.de) oder durch Einwurf 
eines Zettels mit ihren Adressdaten in den 
Briefkasten des Pfarrbüros anmelden. Vielen 
Dank!

Sternsingeraktion 2021:
Aufgrund der Ausgangsbeschränkungen bis 
zum 10. Januar dürfen an den Tagen um Drei-
könig keine Sternsingergruppen unterwegs 
sein. Die Sternsingeraktion 2021 unter dem 
Motto „Kindern Halt geben – in der Ukraine und 
weltweit“ dürfen Sie gerne mit einer Spende 
unterstützen. Ihre Spende können Sie auf das 
Konto der Kath. Kirchenpflege Eggmannsried, 
IBAN: DE85650910400017405009, BIC: GE-
NODES1LEU, Verwendungszweck: Sternsin-
geraktion 2021 überweisen. Oder Sie geben 
Ihre Spende zu den Öffnungszeiten im Pfarr-
büro ab. Die Spenden werden dann gesam-
melt an das Kindermissionswerk überwie-
sen. Sternsingerbriefe mit Türaufklebern und 
Weihrauch können ab Neujahr in der Kirche in 
Eggmannsried abgehold werden. Vielen Dank 
für die Unterstützung

Unsere Liebe Frau Ziegelbach

Pfarrbüro: siehe St. Ulrich und Margaretha 
Arnach

Gottesdienste:
Mi., 06.01., Dreikönig - Erscheinung des 
Herrn, Hochfest: 10.30 Uhr Amt mit Segnung 
von Brot, Salz und Kreide
Do., 07.01.: 8 Uhr Hl. Messe
So., 10.01., Taufe des Herrn: 
9 Uhr Amt
Do., 14.01.: 8 Uhr Hl. Messe
So., 17.01.: 10.30 Uhr Eucharistie-feier
Do., 21.01.: 8 Uhr Hl. Messe
Ziegelbach:
Anmeldung zum Gottesdienst für Dreikönig 
im Pfarrbüro am Mo., 04.01.: 9–12 Uhr oder 
Die., 05.01.: 14–17 Uhr.
Wenn das Pfarrbüro nicht besetzt ist kön-
nen Sie sich bei der Mesnerin Frau Waltraud 
Scherb unter 07564/4924 anmelden.
Trotz Anmeldung sollten Sie bitte spätestens 
10 Minuten vor Gottesdienstbeginn in der 
Kirche sein. Das erleichtert den Ablauf mit 
der Zuweisung der Plätze in der Kirche und 
freie Plätze können eventuell anderweitig 
besetzt werden. Der Anspruch auf einen si-
cheren Platz entfällt nach dieser Zeit. Dafür 
bitten wir um Verständnis!

Evangelische Kirche

Bad Wurzach

Pfarrbüro: 07564/3575
Elly-Heuss-Knapp-Weg 1
Pfarramt.Bad-Wurzach@elkw.de
Di., Do. 8.30-11.30 Uhr

Regelmäßige Termine 
Jeden Mittwoch 18.30 Uhr Abendgebet in der 
Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Mi. 06.01.: 17.00 Uhr Gottesdienst nach Taizé 
(H. Prutscher)
So. 10.01.: 10 Uhr Predigtgottesdienst (V. 
Engels-Reiniger, Pfarrerin)
So. 17.01.: 10 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
(C. Böttiger, Pfarrerin)

Corona- Bestimmungen
Auch im Januar fallen alle Veranstaltungen im 
Gemeindehaus aus. 

Bitte informieren Sie sich über die Bestim-
mungen und Veranstaltungen im neuen Jahr 
im Zweifelsfall im Pfarramt oder auf unserer 
Homepage: www.evang.kirchengemeinde.
bad.wurzach.elk-wue.de

Vakatur
Ab dem 1. Januar ist die Pfarrstelle Bad Wurz-
ach bis auf Weiteres vakant. Die Vertretun-
gen sind geregelt und die Zuständigkeiten 
über die Homepage und den AB zu erfahren.
Das Pfarramt ist zu den gewohnten Zeiten 
besetzt.

Nach acht wundervollen Jahren hier verab-
schiede mich von Ihnen allen und wünsche 
ein gesegnetes und bald coronafreies Neues 
Jahr.
Adieu und Gott befohlen!
Ihre Barbara Vollmer

Sonstige Kirchen/
Religionsgemeinschaften

Neuapostolische Kirche

Bad Wurzach
Bad Wurzach, Bleichergäßle 8
NAK-Bad-Wurzach.de

Gottesdienste: 
Mi.06.01. Kein Gottesdienst.
Do. 07.01. Gottesdienst in Leutkirch 20 Uhr.

So. 10.01. Übertragungsgottesdienst mit 
Stammapostel Jean-Luc Schneider um 10 Uhr 
in Leutkirch.
Mi. 13.01. Gottesdienst in Leutkirch 20 Uhr.
So. 17.01. Gottesdienst um 9.30 Uhr.
Mi. 20.01. Gottesdienst in Leutkirch 20 Uhr.

Für den Besuch des Präsenzgottesdienstes 
gelten die üblichen Hygienevorschriften (Ab-
standsregeln, Mund und Nasenschutz usw.).

 Freie Christengemeinde

Bad Wurzach
Info: 07564/4964; 07563/92239
Bad Wurzach, Ziegelwiesenweg 2

Kirchliche
Nachrichten
der Nachbargemeinden

Ev. Kirche Alttann

Pfarrbüro: Pfarrer Jan Gruzlak, Tel. 
07527/4156, Jan.Gruzlak@elkw.de, Wolfegg-
Alttann, Panoramastr. 11, 
Pfarramt.Alttann@elkw.de, Homepage: 
www.gemeinde.alttann.elk-wue.de
Gemeindebüro & Kirchenpflege
Ulrike Ulmer, Di. u. Mi. 8-12 Uhr,
Ulrike.Ulmer@elkw.de, Tel. 07527 9548922

Gottesdienst:
So., 10.01.: 1.So. n. Epiphanias,
10 Uhr Gottesdienst (Pfr. Gruzlak)

St. Johann Baptist Treherz

Pfarrer Geil: 07565/914018
Ernst-Christof.Geil@drs.de
Pfarrbüro: 07565/5403
KathPfarramt.Aitrach@drs.de
Aitrach, Schulstr. 11
Mo. 9-10.30 Uhr
Di. 10-11 und 15.30-17.30 Uhr
Do. 9-11 Uhr
Fr. 9-10 Uhr

Gottesdienste:
Bitte melden Sie sich zu allen Gottesdiensten 
beim Pfarramt Aitrach an.
Bringen Sie bitte Ihren eigenen Mund-Nase-
Schutz zur Kirche mit. Diesen tragen Sie vom 
Betreten bis zum Verlassen der Kirche. Auch 
an Ihrem Sitzplatz behalten Sie den Mund-
Nase-Schutz auf. Lediglich zum Kommuni-
onempfang dürfen Sie die Maske abnehmen.
Mi., 6.1. - Erscheinung des Herrn: Kollekte: 
Allgemeine Gottesdienstzwecke; 10.15 Uhr 
Eucharistiefeier mit Segnung von Dreikönigs-
wasser, Salz, Kreide und Brot
So., 17.1. - 2. So. i. JK: 10.15 Uhr Eucharistiefei-
er mit Eröffnung des Erstkommunionweges
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Bekanntmachungen 
und Bekanntgaben

Informationen der Stadtverwaltung

Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
meine Bürgersprechstunde findet voraus-
sichtlich statt am:
Do., 14.01., 15-17 Uhr.
Anmeldung unter 07564/302-102, mit kur-
zer Angabe der zu besprechenden Themen.
Mit freundlichen Grüßen
Alexandra Scherer / Bürgermeisterin

Regelungen zur Corona-Situation
Die jeweils aktuellen Regelungen und 
Beschränkungen angesichts der Verbrei-
tung des Corona-Covid19-Virus sind auf der 
städtischen Homepage unter www.bad-
wurzach.de<http://www.bad-wurzach.de> 
ersichtlich. Dort ist auch die jeweils aktu-
ellste Version der Corona-Verordnung des 
Landes Baden-Württemberg eingestellt. Bei 
Fragen können Sie sich gerne auch direkt an 
die Stadtverwaltung wenden. Bitte beachten 
Sie auch weiterhin die geltenden Regelun-
gen. Vielen Dank!

Energiespartipp – 
Energiesparend 
kühlen und gefrieren

Gefriergeräte gehören zu den Energiefres-
sern im Haushalt, daher sollte schon beim 
Kauf darauf geachtet werden, dass die Größe 
des Gerätes dem Bedarf entspricht, denn 100 
Liter ungenutzter Gefrierraum verbraucht bis 
zu 200 kWh im Jahr. Um Leerständig zu ver-
meiden stopfen Sie den ungenutzten Platz 
im Gefriergerät mit Zeitungspapier oder Sty-
ropor aus. Das Material muss zwar auch ab-
gekühlt werden, allerdings kann beim Öffnen 
nicht mehr so viel warme Luft eindringen.
Auch der Standort von Kühl- und Gefriergerä-
ten sollte wohl überlegt sein, denn je niedri-
ger die Umgebungstemperatur ist, desto ge-
ringer ist der Stromverbrauch. Daher sollten 
diese Geräte nicht bei einer Heizung, an der 
Sonne oder am Backofen stehen.
Bei Gefriergeräten sollte bei einer Eisschicht 
im Gerät von über einem Zentimeter das Ge-
rät enteist werden, da sonst unnötig Energie 
verschwendet wird. Auch das Öffnen der kos-
tet Energie, da die warme Umgebungsluft an-
schließend wieder heruntergekühlt werden 
muss. Um diese Verschwendung möglichst 
gering zu halten, empfiehlt sich eine gewis-
se Grundordnung, damit schnellstmöglich die 
gesuchten Lebensmittel gefunden werden.

Informationen der Schulen

Informationsveranstaltungen am Gymnasi-
um Salvatorkolleg Bad Wurzach 
Für die Schüler der 4. Klasse und deren Eltern 
bietet das Gymnasium Salvatorkolleg in Bad 
Wurzach folgende Informationsveranstaltun-
gen an: Mig ., 1, 3. Januar, 19J , .30 Uhr in der Turn-
halle: Informationsabend über den Bildungs-
gang am Gymnasium und die Umsetzung am 
Salvatorkolleg. Anschließend besteht die 
Möglichkeit zu einer Schulhausführung.
Die Teilnahme ist nur mit dem Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes möglich. Bei dieser 
Veranstaltung muss – coronabedingt – eine 
Teilnehmerliste geführt werden.
So., 3, 1.01. „Tag der offenen Tür – digital“: „ g g
In virtueller Form mit Informationen, Einbli-
cken in Schule und Projekte.Ab 31. Januar auf 
www.salvatorkolleg.de.
Tel. Anmeldungeng am Salvatorkolleg sind 
ab sofort bis zum Mo., 8. März möglich. Wir
vereinbaren mit Ihnen einen Termin für ein 
persönliches Anmeldegespräch. Sekretari-
at Gymnasium Salvatorkolleg, Herrenstr. 20, 
88410 Bad Wurzach, 07564/949020.
Ausführliche Info finden Sie auf der Home-
page www.salvatorkolleg.de

Informationen anderer Behörden

Landtagsabgeordnete Petra Krebs lädt zur 
Telefonsprechstunde
Die Landtagsabgeordnete Petra Krebs (Bünd-
nis 90/ Die Grünen) bietet interessierten 
Bürger*innen in einer Telefonsprechstunde 
am Mi. den 20. Januar, zwischen 10 und 12 
Uhr, die Möglichkeit, mit ihr ins Gespräch zu 
kommen.
Eine Anmeldung ist bis zum 18g . Januar erforJ -
derlich. Termine können über das Wahlkreis-
büro Wangen, Rufnummer 07522 / 9309440 
oder per E-Mail über petra.krebs.wk@grue-
ne.landtag-bw.de vereinbart werden.

Beratung der Deutschen Rentenversiche-
rung
und Information, Beratung und Auskunft über 
Renten, Medizinische Rehabilitation, Leistun-
gen zur Teilhabe am Arbeitsleben, Kranken- 
und Pflegeversicherung der Rentner sowie 
Versicherungsfragen am Do., 21.01. von 8.30-
12.30 Uhr und 13.30-16 Uhr im Maria Rosen-
garten, Rosengarten 3, EG Raum 0.08/0.09.
Terminvereinbarung bitte unter 0751/8808-
242. Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsun-
terlagen mit, da sofort Rentenanwartschaf-
ten festgestellt und Rentenauskünfte erteilt 
werden können. Die Beratungen finden je-
weils am zweiten Do. im Monat statt.

Regierungspräsidium Tübingen fördert im 
Jahr 2020 insgesamt 100 innovative Klein-
projekte im Regierungsbezirk
Förderprogramm „Regionalbudget“ leistet 
wichtigen Beitrag für die Weiterentwicklung 
und Stärkung ländlicher Regionen.
Im Regierungsbezirk Tübingen wurden im 
Jahr 2020 in den vier LEADER-Regionen 
„Mittlere Alb“, „Mittleres Oberschwaben“, 
„Oberschwaben“ sowie „Württembergi-
sches Allgäu“ und die Integrierte Ländliche 
Entwicklung-Region „Konversionsraum Alb“ 
jeweils 200.000 Euro Fördermittel zur Verfü-
gung gestellt. „Das 2019 erstmals aufgeleg-
te Förderprogramm ist bereits zum Erfolgs-
modell geworden“, so Regierungspräsident 
Klaus Tappeser. „Für das kommende Jahr 
liegen schon heute für alle Regionen neue 
Anträge zur Bewilligung beim Regierungs-
präsidium Tübingen vor.“
Im zurückliegenden Jahr konnten im Regie-
rungsbezirk Tübingen dank des neuen För-
derprogramms „Regionalbudget“ die fünf 
Regionen mit insgesamt 100 Kleinprojekten 
eine große Wirkung für die Weiterentwick-
lung und Stärkung ihrer jeweiligen Region 
erzielen. Das Förderprogramm mit Mitteln 
des Landes und des Bundes ist in den Regi-
onen schnell auf große Resonanz gestoßen.
Vor Ort wird gemeinsam mit Bürgerinnen 
und Bürgern, Wirtschafts- und Sozialpartnern 
sowie kommunalpolitischen Entscheidungs-
trägern Projekte zur Stärkung der regiona-
len Identität entwickelt. Das Regionalbudget 
fördert Kleinprojekte mit Gesamtkosten von 
maximal 20.000 Euro und einem Fördersatz 
von 80 Prozent. Solche kleinen Projekte sind 
wichtige Bausteine für eine attraktive, zu-
kunftsorientierte und lebenswerte Region.
Das besondere Merkmal bei LEADER und so-
mit auch beim Regionalbudget ist die dezen-
trale Abwicklung. Im sogenannten „Bottom-
up-Ansatz“ werden die Projekte nicht von 
der Behörde ausgewählt, sondern von einem 
in jeder Region eingesetzten Entscheidungs-
gremium mit festgelegten Auswahlkriterien.
Durch die geförderten Projekte können sich 
die Regionen für die Gemeinschaft attrakti-
ver aufstellen und soziale Strukturen stärken.
So wurden beispielsweise die Anschaffung 
eines Verkaufsautomaten, ein Lasten-E-
Bike, vereinseigene Musikinstrumente oder 
die Ausstattung für eine Bücherei gefördert.
Ebenso wurden inklusive Aspekte mit der 
Förderung eines mobilen Schwimmbadlifts 
oder einer mobilen barrierefreien Toilette 
unterstützt. Die Förderung von Einrichtungs-
gegenständen für Gemeindehäuser oder das 
Anlegen eines Erlebnispfades mit Spielstati-
onen befinden sich ebenfalls unter den Pro-
jekten.
Hintergrundinformation:g  Am 07.10.2019 ist 
in Baden-Württemberg die „Verwaltungsvor-
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schrift des Ministeriums für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz zur Förderung der 
Flurneuordnung und Landentwicklung – Inte-
grierte Ländliche Entwicklung“ für das neue 
Förderprogramm „Regionalbudget“ aus dem 
Sonderrahmenplan ländliche Entwicklung 
der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung 
der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ 
(GAK) in Kraft getreten. Damit werden zu-
sätzliche Mittel für die ländliche Entwicklung 
zur Verfügung gestellt, von denen auch Ba-
den-Württemberg profitiert. Nach den GAK-
Vorgaben des Bundes müssen Regionen, die 
in den Genuss des „Regionalbudgets“ gelan-
gen wollen, über eine eigene Rechtspersön-
lichkeit, eine abgegrenzte Gebietskulisse mit 
Regionalem Entwicklungskonzept und eige-
nem Regionalmanagement verfügen. Diese 
Bedingung wird im Regierungsbezirk Tübin-
gen von den vier LEADER-Aktionsgruppen 
„Mittlere Alb“, „Mittleres Oberschwaben“, 
Oberschwaben“ sowie „Württembergisches 
Allgäu“ (LEADER steht für die „Verbindung 
von Aktionen zur Entwicklung der ländlichen 
Wirtschaft“) und der „Integrierte Ländliche 
Entwicklung“-Region „Konversionsraum Alb“ 
erfüllt. Pro Region und Jahr können bis zu 
200.000 Euro Förderung beantragt werden, 
die Region muss davon einen Eigenanteil von 
10 Prozent tragen. Mit dem „Regionalbud-
get“ können Kleinprojekte mit förderfähigen 
Gesamtkosten in Höhe von maximal 20.000 
Euro netto gefördert werden. Der Fördersatz 
beträgt 80 Prozent und der Zuschuss ist in 
dem Jahr der Bewilligung zu verwenden.
Die LEADER-Aktionsgruppen und Integrierte 
Ländliche Entwicklung-Regionen leiten die 
Zuwendung nach Maßgabe landesrechtlicher 
Regelungen an den Träger des Kleinprojektes 
weiter. Die Auswahl der Kleinprojekte erfolgt 
anhand von Auswahlkriterien durch ein Ent-
scheidungsgremium, das sich aus Vertretern 
regionaler Akteure zusammensetzt und von 
jeder Region gebildet werden muss.

bodo erhöht Fahrpreise um 2,9 %: eCard 
Preissystem jetzt verbessert
Die Fahrpreise im bodo werden mit Wirkung 
ab 1. Januar 2021 um durchschnittlich 2,9 % 
angehoben. Diese Maßnahme ist notwendig, 
um die gestiegenen Kosten bei der Erbrin-
gung der Verkehrsleistungen zu decken. 
Völlig ungewiss ist allerdings, ob diese Erhö-
hung auch der schwierigen Einnahmesituati-
on im kommenden Jahr gerecht werden kann. 
Diese hängt davon ab, ob es weiterhin staat-
liche Rettungsschirme gibt, damit das volle 
Bedienungsangebot von Bus und Bahn ge-
fahren werden kann. Eine Prognose ist nahe-
zu unmöglich. „Der Verbund hat aus diesem 

Grund beschlossen, die Fahrpreise moderat 
anzuheben und trotz der schwierigen Ge-
samtlage weitere Verbesserungen einzufüh-
ren“, so bodo-Geschäftsführer Jürgen Löffler.
Fahrpreise im Detail: Der Einzelfahrschein in 
Preisstufe 1 kostet künftig 2,40 Euro. In den 
Preisstufen 2–8 steigen die Preise zwischen 
15 und 25 Cent. Auch die EinzelTageskarten 
werden um 20 bis 50 Cent angehoben. Die 
Monatskarte kostet 1,50 Euro (Preisstufe 1) 
bzw. 6 Euro (Netzkarte) mehr, die Abokar-
te und das AboMobil18 werden um 1 Euro 
(Preisstufe 1) bzw. 3,55 Euro (Netzkarte) 
teurer. Das AboMobil63 kostet nächstes 
Jahr 48,90 Euro monatlich. Preisstabil blei-
ben die GruppenTageskarten, der Zuschlag 
für das Premium-Abo und die Partnerkarte 
zum AboMobil63. Die Schülermonatskarten 
werden zwischen 60 Cent (Preisstufe 1) und 
3,50 Euro (Netzkarte) teurer, der Eigenanteil 
für kostenerstattungsberechtigte Schüler der 
Landkreise Bodenseekreis und Ravensburg 
beträgt ab Januar 2021 somit 38,20 Euro (bis-
her 37,60 Euro).
20 % Rabatt ab der ersten Fahrt: Mit der eCard 
gibt es jetzt 20 % Rabatt ab der ersten Fahrt. 
Neue eCard-Kunden sparen so ab Januar von 
Beginn an. Dies ist eine deutliche Verbesse-
rung für gelegentliche Bus-und-Bahn-Fahrer, 
beispielsweise auch für alle jene, die wegen 
home-office nur noch gelegentlich zur Ar-
beit pendeln. Wegen der gestiegenen Kosten 
bei Beschaffung und Handling der Chipkar-
ten muss die Gebühr für den Ersterwerb der 
eCard, die seit 2017 unverändert bei 2 Euro 
liegt, auf 4 Euro angehoben werden.

Neu: Kurzstreckentarif in drei Stadtverkehren: 
Im Jahr 2021 wird ein neuer Kurzstreckentarif 
in drei Stadtverkehren getestet. eCard-Nut-
zer können sparen, wenn sie in Distanzen un-
ter 1.500 Metern Luftlinie (Friedrichshafen, 
Ravensburg Weingarten) bzw. 1.000 Metern 
Luftlinie (Lindau) fahren. Voraussetzung ist 
das Ein- und Aus-Checken an den Terminals 
in den Bussen und auf den Bahnsteigen. Das 
E-Ticketing-System im bodo rechnet dann 
automatisch bei Kurzstrecken-fahrten einen 
günstigeren Fahrpreis ab, nämlich 1,50 Euro 
in Lindau und Ravensburg Weingarten und 1 
Euro in Friedrichshafen.

Mit diesem innovativen luftlinienbasierten 
Kurzstreckentarif will bodo zusammen mit 
den Stadtverkehren erkunden, ob ein güns-
tigerer Fahrpreis zur Nutzung der Stadtbusse 
statt des PKW anreizt. Die Veränderung des 
Mobilitätsverhaltens hin zu öffentlichen Ver-
kehrsmitteln ist wichtig, um die Klimaziele zu 
erreichen und die oft unerträgliche Verkehrs- 
und Abgasbelastung in den Innenstädten zu 
reduzieren.
An Weihnachten gratis fahren mit der eCard: 
Seit 2018 gibt es sie, die Gratisaktion an 
Weihnachten. Auch wenn das Weihnachten 
des Jahres 2020 im Zeichen der Corona-Pan-
demie steht, wollen die Verkehrsunterneh-
men im bodo sich bei den eCard-Nutzern 
für die Kundentreue und die Disziplin in die-
sen schwierigen Zeiten bedanken: eCard-
Inhaber haben zwischen Do., 24. Dezember 
(Heiligabend) und So., 27. Dezember 2020 
im ganzen bodo Gratisfahrt. Und darüber 
hinaus auf dem StädteschnellBus 7394 und 
dem Regiobus 700 von und nach Konstanz. 
eCard-Nutzer müssen aber trotzdem ganz 
normal ein- und auschecken, um ein gültiges 
elektronisches Ticket zu haben. Und bitte die 
Mund-Nase-Bedeckung nicht vergessen, da-
mit alle gesund bleiben.
Information im Netz: Alle Fahrpreise sind un-
ter www.bodo.de im Seitenbereich Tickets 
abrufbar. Zudem ist dort der bodo-Tarif als 
Gesamtdokument erhältlich.
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Wohnungsangebote

3-½-Zi.-Einlieger-Whg. in Arnach mit sep. Ein-
gang zu vermieten. 92 qm, EBK, Bad, Terras-
se, Stellpl. , keine Haustiere, KM 530,-- plus 
NK, Tel. 07564/91399

Wohnungsgesuche

Familie (2 Erw. 1 Kind) mit Mops sucht 
3-4-Zi.-Whg (EBK, Balkon o. Garten) ab März/

April, VB 700 Euro. 0172-1388146 / marcus.
pinheiro@gmx.de

Verschiedenes

Reinigungshilfe 14-tägig, für Privat-haushalt 
in der Kernstadt gesucht. Tel. 0172/6758189

Ihre private Wohnungsanzeige  

in der Bad Wurzacher Bürger- und  

Gästeinformation können Sie gegen 

Barzahlung von 5,- € im Bürgerbüro  

im Rathaus Bad Wurzach,  

Marktstraße 16 oder auf den  

Ortsverwaltungen aufgeben.

Wohnung zu vermieten – 

Wohnung zu mieten gesucht!

Pflegedienst Bad Wurzach

Frau Hartmann und ihr Team finden  
Sie in der Ravensburger Str. 10,  
in 88410 Bad Wurzach 
Tel.: 07564 / 91110 
hildegard.hartmann@drk-pflege.de

Für Pflegefachkräfte: Wir bieten flexible  
Arbeitszeitmodelle in unserem tollen Beruf an.  
Sehr gerne auch WiedereinsteigerInnen!
Also: „Raus aus dem Haus, rein in den Job!“

Unsere Leistungen:

•  Ambulante Gesundheits-,  
Kranken- und Altenpflege 

•  Hauswirtschafliche  
Unterstützung

•  Behandlungspflege  
nach ärztlicher Verordnung

• Wundmanagement
• Pflegeberatungen
• Essen auf Räder 

Die Gemeinde Eberhardzell  
(4500 Einwohner) sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Bauhofmitarbeiter (w/m/d)
100% unbefristet

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung per Post oder 
E-Mail bis 18.01.2021:
Bürgermeisteramt Eberhardzell, Burgstraße 2,  
88436 Eberhardzell, E-Mail: lmueller@eberhardzell.de
Nähere Infos unter www.eberhardzell.de oder 07355 9300-47

 

Besuchen Sie unsere Parkett- und Türen-Ausstellung  

auf über 200 m2!

Rudi Müller Holzhandel · Gospoldshofen · Berg 3 · 88410 Bad Wurzach · Tel. 0 75 64/12 46

Fasanenweg 21   ·   88410 Bad Wurzach
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Apothekenbereitschaft

Mittwoch, 6. Januar, 11.00-12.00 Uhr 
Kornhaus-Apotheke, Leutkirch 07561/98880

Samstag, 9. Januar, 8.30-8.30 Uhr 
Kur-Apotheke, Bad Waldsee 07524/5992

Sonntag, 10. Januar, 8.30–8.30 Uhr 
Rosen-Apotheke, Leutkirch 07561/98490

Samstag, 16. Januar, 8.30-8.30 Uhr 
Marien-Apotheke, Bergatreute 07527/4653

Sonntag, 17. Januar, 8.30-8.30 Uhr 
St. Gallus-Apotheke, Kißlegg  07563/8230

Die nächste 

Ausgabe 

erscheint am

Mi., 20. Januar
Redaktionsschluss: Mo., 18. Januar, um 9.00 Uhr

Not- und Bereitschaftsdienste

DRK Rettungsdienst 
Krankentransport Notruf 112

Polizei 
Dienststelle Bad Wurzach 20:00 – 7:30 Uhr

Notruf 110 
07564 2013 
07561 84880

Feuerwehr Notruf 112

Ärztlicher Notfalldienst
Notfallrufnummer 116 117

Notfalldienst Kinderärzte 116 117 

Kinderklinik Ravensburg 0751 873222

Kinderklinik Memmingen 08331 70-2300

Giftnotruf Freiburg 0761 19240

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Sa. 8:00 Uhr – Mo. 8:00 Uhr 
sowie an Feiertagen

01805 911630

Abwasserbereitschaft 
nach Dienstschluss

07564 3294
0171 3037757

DLRG 07564 3271

Erdgasversorgung 07524 6049

Friedhofsverwaltung 07564 302-109

Bei Müllabfuhrproblemen 0800 3530 300

Strom-Störungsdienst 0800 3629477

Wasserversorgungsverband 
nach Dienstschluss

07524 400240 
0171 3037573

Sozialdienste

Ambulante Hospizgruppe 07564 4961

Ambulante Dienste Allgäu
für Menschen mit Behinderungen 07520 95623123

Aktion Herz und Gemüt 07564 9365019

Caritas, Psych. Fam.- 
und Lebens-Beratung 07561 9066-0

cura familia 
 

07564 2569

0800 9791119

Diakonie Sozialstation 07524 912112

 
24-Stunden-Bereitschaft,
Mobiler Sozialer Dienst,Hausnotruf

07564 91110

07564 9328411

Betreuungsdienst ZUHAUSE 0751 7641058

Lebensräume für Jung und Alt 07564 3179

Sozialstation Gute Beth 07564 9487-58
(Telefax: 

Sozialstation Heilig Geist 07563 84-40
(Telefax: 

Tagesmüttervermittlungsstelle 07522 7075015

Zuhause leben Bad Waldsee
Caritas Bodensee-Oberschwaben

07524 401168-13
(Telefax: 

Nachbarschaftshilfen

Bad Wurzach 07564 936337

Arnach 07564 91525 
07564 3689

Seibranz 07564 4314



Wurzach bringt`s
zum Schutz vor dem Coronavirus

07564 9478919

Die Lösung:
In Bad Wurzach und in allen Teilorten haben sich bereits über 100 

freiwillige Helfer für eine Nachbarschaftshilfe gemeldet. 
Um den Alltag von gefärdeten Menschen zu 

erleichtern, unterstützen die Helfer*innen nun 
nachbarschaftlich beim Einkaufen.

Das Coronavirus betrifft uns alle!
Besonders ältere und schwächere Menschen 

müssen nun sehr stark darauf achten, sich so gut wie möglich zu schützen. 
Leider gehört dazu auch, öffentliche Bereiche zu meiden. 

Das erschwert den Alltag vor allem beim Einkauf von 
Lebensmitteln und Medikamenten massiv.

1. Unterstützungssuchende können sich an 
Werktagen zwischen 9 und 12 Uhr an folgende Nummer wenden

2. Ehrenamtliche vermitteln direkt und unentgeltlich anhand 
örtlicher Gegebenheiten den passenden Helfer

3. Suchende bekommen Kontaktdaten übermittelt und 
können sich selbstständig bei Helfern melden


